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nDie schönsten Wassergedichte:  
Der Regen ergießt sich in Sturz-
bächen, die ins Meer münden. 
Hier tummeln sich Delfine und 
Medusen, Seefahrer und Sire-
nen. 59 Autorinnen und Autoren 
laden ein zu einer poetischen 
Kreuzfahrt. Alles Leben kommt 
aus dem Wasser! 

Wilfried Krien

UNTER DER OBERFLÄCHE

Dort wo sie schwimmend fressen
fließend leben
manchen Jauchzer
würden wir hören

ISBN 978-3-939777-32-8

Gabriele Trinckler (Hrsg.)

Zurück
zu den Flossen

Gedichte Poesie 21
Wasser.

Poeten stechen in See –  
eine Kreuzfahrt zur Quelle des Lebens

Zum vierten Mal schrieb im Jahr 2007 der Lektorats-Service des 
Magazins DAS GEDICHT einen Lyrik-Wettbewerb aus. Ca. 
800 Autoren widmeten dem nassen Element rund 2000 Texte. 
Gabriele Trinckler wählte daraus die schönsten Wasser- und 
Delfingedichte von 59 Autorinnen und Autoren zwischen 25 
und 81 Jahren.

Die Anthologie »Zurück zu den Flossen« folgt dem Kreislauf 
des Wassers. »Einer ruft den Regen aus«. Niederschläge sam-
meln sich in Pfützen, Seen, schießen flussabwärts, rinnen aus 
Wasserhähnen, füllen Pools oder Aquarien. »Das ganze Land 
riecht danach.« 

Die großen Ströme münden ins Meer. Hier beginnt das mari-
ne Reich der Haie, Wale, Korallen, Papageienfische, Venusmu-
scheln, Medusen, Sirenen. Die Titanic sinkt, »Nautilus singt« 
und »Delfine lächeln auch, wenn sie leiden«. Sie wissen: »Alles 
Leben kommt aus dem Wasser«.

Gabriele Trinckler (*1966) ist Redakteurin der 
Zeitschrift DAS GEDICHT. Zusammen mit 
Anton G. Leitner edierte sie die Lyriksamm-
lungen »Der Garten der Poesie«, dtv, München 
2006 und »Halb gebissen, halb gehaucht. Das 
kleine Liebeskarussell der Poesie«, Leitner, Weß-
ling 20022. 2007 gab sie in der Reihe Poesie 21 
bei Steinmeier die Wettbewerbsanthologie »Ein 
Teddy aus alten Tagen. Kind & Kegel-Gedichte« 
heraus, wo auch ihr erster Gedichtband: »bauch-
kitzel mit forelle« erschien (Poesie 21 bei Stein-
meier, Nördlingen 2006). 

Wilfried Krien

Unter der Oberfläche

Dort wo sie schwimmend fressen
fließend leben
manchen Jauchzer
würden wir hören

Wasserpoesie von Abendroth, Bächer, Bald,  
Becker, Beindorf, Breidenich, Cosmann, Dombrowski,  
Embacher, Gabler, Gorr, Greller, Grüneberger,  
Harmening, Heimann, Heuer, Heuser, Hirschl,  
Hischmann, Jungheim, Kapp, Kirchner, Klavki, Kneip, 
Krien, Krüger, Laar, Lafleur, Larsen, Lavizzari,  
Lippert, Mittig, Moewes, Moll, Neugebauer,  
Neuschwender, Oberholzer, Peter, Petsos, Pischel,  
Pricha, Rausch, Rautenberg, Rovers, Samson, Schreiber,  
Schüller, Schwager, Sommer, Stephan, Ullmann,  
Venis, Wandler, Wenrich, Wiese, Winkler, Wißkirchen, 
Würth, Zunke. 


